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Beschreibung
Die Hülle des zylindrische Gefäßes ist aus Alumiuniumblech mit geriffelter Oberfläche
gefertigt. Im Innern der Thermosflasche befindet sich ein doppelwandiger, vakuumierter,
verspiegelter Glaszylinder, der in einer weiten Öffnung endet, in die passgenau ein
konischer Verschluß aus Korkeichenrinde gesteckt ist. An der kurzen, sich nur wenig
verjüngenden Gefäßschulter ist ein Gewinde eingearbeitet, auf dass ein konischer
Trinkbecher aus hell beigen Kunststoff geschraubt wird. Auf der Vorderseite der
Themosflasche ist ein farbiger Aufkleber mit der Darstellung einer Thermoskanne, aus der
gerade in eine Tasse eingschenkt wird, und der Schriftzug "Camico" angebracht. Die
Thermosflasche wurde aus der Labortechnik von Reinhold Burger (1866 - 1954) entwickelt,
der 1903 das Patent darauf erhielt. Er verkaufte es 1909 an die "Thermos AG" Berlin. Die
Auslandsrechte erhielt die US amerikanische Firma "Thermos Bottle Company", die mit der
Vermarktung außerhalb Deutschlands zunächst erfolgreicher war. In Deutschland ging die
Thermosflasche erst 1920 in Serie. Das Objekt stammt aus einem West-Berliner Haushalt
und wurde zwischen 1930 und 1950 erworben und lange Jahre benutzt.

Grunddaten

Material/Technik: Aluminium; Kunststoff *   industriell gef.
Maße: H: 52 cm, B: 8 cm, T: 8 cm, D: 8 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1950er Jahre
wer Carl Mittelbach & Co. - Glas- und Metallwaren
wo Langewiesen

https://berlin.museum-digital.de/object/3986


Schlagworte
• CAMICO (Marke)
• Getränk
• Getränk
• Haushaltsgerät
• Kaffee
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